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1. Geltungsbereich: 
Werk Dotternhausen incl. aller Brüche 

2. Verantwortlich: 
Alle Holcim-MA; Alle externen MA 

3. Vorgehensweise/Anweisung: 

3.1. Betreff:  
Austritt von wassergefährdenden Flüssigkeiten wie Öl, Säure, Lauge, Lösungsmittel, 
Chemikalien, Fotowasser, Löschwasser usw. (Betriebsanweisungen Gefahrstoff) durch zum 
Beispiel Leckagen an Fahrzeugen, in Lagerbehältern oder dazugehörenden Leitungen und 
Anlagen oder durch Störungen bei der Befüllung der Anlagen. 

3.2. Vorgehensweise:  

Kleinere Mengen: (Mengen können noch mit Ölbinder aufgenommen werden) 

 Auslaufende Flüssigkeit mit Ölbinder / Chemiebinder binden.  

 Material aufnehmen und über ÖVB Behälter (ölverschmierte Betriebsmittel) entsorgen. 

 Es dürfen keine Mengen in den Boden oder in Gewässer gelangen. Falls dies der Fall ist, 
muss dies umgehend dem Vorgesetzten, dem Umweltbeauftragten oder der technischen 
Bereitschaft gemeldet werden. Diese entscheiden dann über weitere Maßnahmen. 

 Kontaminiertes Erdreich muss aufgenommen und fachgerecht entsorgt werden. 

 Falls unbeabsichtigt Kleinstmengen (<10l) in die Kanalisation gelangt sind, mit Wasser 
reichlich nachspülen. 

 Information an Vorgesetzten und Umweltbeauftragten oder an die Technische-Bereitschaft. 

 Falls grössere Mengen (>10l) in den Kanal gelangt sind, Info an Zentralen Leitstand GÖS-
Produktion. Schieber müssen geschlossen werden und Information an Abteilungsleiter und 
Umweltbeauftragten oder an die Technische-Bereitschaft. Diese entscheiden über weiteres 
Vorgehen. 
 

Große Mengen: (austretende Flüssigkeit kann nicht mehr mit Ölbinder aufgenommen 
werden) 

 Sofort Anruf im Zentralen Leitstand GÖS-Produktion (Tel: 07427-79-333)  
o Meldung über Art und Menge des ausgelaufenen Stoffes sowie Ort des 

Ereignisses.  

 Beide Schieber im Abwasserstollen zur Kanalisation und zum Auslauf in den offenen 
Graben sind durch den Leitstandfahrer zu schließen. 

 Zentraler Leitstand informiert wie im Ereignismanagement beschrieben. 

 Sofortmaßnahmen gem. Ereignismanagement „Umweltereignis“ sind umzusetzen. 

 Abteilungsleiter oder Technische-Bereitschaft übernimmt die Einsatzleitung  
o Info gemäß Ereignismanagement 
o Info an Kläranlage Balingen Tel: 07433 / 900400 + Feuerwehr Tel: 112  

 Warten auf Feuerwehr oder Einsatzleiter zur Beschreibung der Situation. 

4. Mitgeltende Unterlagen 
AAW Eintritt Wassergefährdender Flüssigkeiten in die Kanalisation (Zentraler Leitstand),  
Ereignismanagement; Instruktionsdatenbank; Betriebsanweisungen Gefahrstoffe 

5. Verteiler: 
Werk, Aushänge, IMS 
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6. Ablage:  
     IMS 


